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Sluf grage 70. liefere ©taptrecpenjähne. 3. It. Stebi, 3Ra.
fdjinenfabrif, SBurgborf.

Stuf grage 71. ©mit Steiner u. ©te., medjan. SBertftätte in
58iebifon»|Jüridj, wünfdjen mit grogeftetter in SBerbinbung }u treten.

Stuf grage 72. ©teinpoliermafchinen mit Straftbetrieb erftelten
g. S3en} u. ©0. in @berfiabt«®armftabt, ©mit Offenbacfjer, SRarft
Diebwip-Sger te.

Stuf grage 73. ©ie erpatten bei einem SBafferjulauf Don
15—20 Stter »er SRinute eine SBafferfraft wäprenb 10 ©tunben
non etwa Vj SBferbeftärfe. SBenn ©ie baS Dieferooir größer macben
tonnen, entfprecpenb rnepr. ©eeignete SRotoren liefert 3. 3- Steppli»
SErautoetter, DfapperSwpl.

Stuf grage 73. SSenn »er SRinute 15 Siter 18 ©tunben bei
5Eag nnb Stacht in ein Dieferooir taufen, fo mufj eS 16 Kubifmeter
Hohlraum paben nnb biefeS SSafferguantum famt bem gutauf, auf
6 ©tunben ober 21,600 ©etunben SlrbeitSjeit oerteilt, gibt per
©etunbe nicht gan} 1 Siter nnb mit 40 gufj ©efätt oermettet ca.
Vg Sßferbetraft; B-

Stuf grage 73. ®aS Dieferpoir muff minbeftenS 80 m' grofj
fein, b, p._wenigftenS baS SBaffer non 24 ©tunben faffen. ®ann
erhalten (sie »er Sag 0,7 bis 1 fßferbtfraftftunbe, atfo }U wenig
für 3bren SBebarf. 3. U. Stebi, SRafchinenfabrif, SBurgbort.

Stuf grage 74. Stift. Schwab, Sotjwarenfabrit, in Oberwpt
bei SBüren a. St. liefert getoünfcpte DÏecpenftiele }um greife non
gr. 40.— per §unbert.

Sluf grage 75. SBenben ©ie fid) an fleuri ©raf u. ©0. in
Süricb I.

Stuf grage 75. ®iene Sptten, bafj id) einen geberpammer,
fd)on gebraucht, aber fepr gut erpatten, mit iBorgelege unb einer
Dîeferoefeber }u Pertaufen habe. Sllfreb ©gger, Starwangen, ©tat.
Sangentpat.

Stuf grage 77. granj ©chuter in SBrunnen ift ©rftetter non
©obbrunnen.

Stuf grage 78 a. SSenn ©ie nur bie SBaffermenge beS Die»

ferooirS, 130 m3, }ur SSerfügung haben, fo tonnen ©ie bei 40 m
gatt wäprenb 10 ©tunben etwa 1—1Vs ißferbeftärfen ober wäprenb
2 ©tunben 6—7 Sßferbeftärfen benugen. §aben ©ie feboch fo oiet
SBaffer jur SSerfügung, bag ©ie bie Siötjren non 150 mm lichter
SBeite immer polt halten tonnen, atfo 64 m3 per ©tunbe, fo er«

hatten ©ie eine SBafferfraft non 6—7 SfSferbeftätfen.
Stuf grage 78 b. SBei 40 m ©efälte brauchen ©ie }ur ©r»

jielung oon 4 Sfiferbeftätfen 36 ms SBaffer per ©tunbe. Solche
Slntagen liefert in tabettofer StuSfüprung 3- S- Steppti»®rautoetter,
DiapperStopt.

Stuf gragen 78 a unb b. ©ine fßelton.jEurbine 6raucht bei
40 m ©efätte für 4 Sßferbefräfte per ©tunbe 36 m3 SBaffer. Solche
Xurbinen liefert mit ©arantie für pbcpften Dtup.ffeft unb bittig
3. lt. Stebi, SRafchinenfabrif, SBurgborf.

Sluf gragen 78 a unb b. ©ine 4 Sfiferbefraft ®urbine Per»
brauiht bei 40 m ©efätt per ©etunbe 12 Siter, atfo, in 1 ©tunbe
ober 3600 ©etunben 43 Kubifmeter SBaffer unb mütbe ein Dieferooir
Pon 130 m3 für 3 ©tunben SlrbeitS}eit per ®ag unb Stacht }u«
fantmen ausreichen, ben permanenten $uftufj für erwähnte $eit
niiht eingerechnet, aber audi ben DieibungSoertuft in ben Srudröbren
nicht abgesogen. B.

Stuf grage 80. SBünfdje mit grageftetter in Korrefponbenj
SU treten. 3- U- Stebi, SRafchinenfabrif, SBurgborf.

Sluf grage 81. sBenben ©ie fich geft. an SRäcfer u. ©cpaufel»
berger in Rurich V.

Stuf grage 81. S8aupot}freiSfägen besiehen ©ie am beften
bei SBeber u. SRütter in SBrugg, welche gtrma Sptten bie gröpt»
mögliche ©arantie geben tann.

Stuf grage 81. SBenben ©ie fid) geft. an 3- 3- Steppli»®raut«
netter in DiapperSropt, welcher StuSfüprung oon SBaupotjfraife unb
Turbine }u cioilften greifen übernimmt.

Stuf grage 81. SBünfdje mit grageftetter in Sorrefponben}
ju treten. 3. II. Stebi, SRafchinenfabrif, SBurgborf.

Stuf grage 85. SEroctene ©ägfpäne jwifcpen }Wei SBretter»
wänben non 10 cm gwifcpenraum tfolieren gut gegen Stätte, aber
nicht gut gegen ©ehalt, unb fefsen fid), wenn man fie nicht feft
einftampft. J.

Sluf grage 81. SBaupot}fraifen liefern mit ©arantie ©ehr.
Sïnedjt, SRafchinenfabrif, gürid).

Sluf grage 87. ©otibe SSirtfcpaftSftüpte unb -®ifche liefert
in alten fiotjarten 3of- SBettadj, ©ohn, sBaar (8»g). SQttftrierte
S)5rei§Iifte franto.

Sluf grage 87. SBirtfdjaftämobiliar liefert ©mit SBaumann,
Jorgen,

Sluf grage 87. ©otibe, praftifdie unb zugleich auch elegante,
jebe§ Sotal sterenbe StBirtfchaftäftühle tiefern bie SBiener Dîohrftuht»
fabriten. gabriftager bei SBronner u. ©ie., ©ftebition unb Stom«

miffton, in SBafet. f"
Stuf grage 87. SBirtfdjaftSftühte unb • SSifc^e liefert fotib unb

biHigft 3- Sdjmerjtmann, ntecb. ©direinerei in SBaar.

Sluf grage 87. S8irt{djaft§feffel unb »Sifche liefert at§ ©fte«
jialität in oerfchiebenen Çot^forten unb ju billigen greifen Stnton
©toter, ®d)reiner unb ©effelfabrifant, SBaar ($ug).

Süe 448 ÎPlcter lange Rotrcftiott ber vi. Scftion bet
(i5ftnab=ynnenen ,strafje, oeranfchlagt auf gr. 6539. 30. Sßrojett
famt SBebingnisheft liegt auf bent gngenieurbureau be§ 2. SBejirfä
in $h«n unb ein ®oppet.35oranfO)tag bei SBauführer §ujti am
©ftaab, weld) tegterer bie SBauftede oorweifen wirb, jur ©inficht
auf. Singebote, in SBrojenten unter ober über ber 58oranfd)Iag3«
fumme auägebrüdt, finb ber SBaubirettion be4 SEantonä SBern Per»
fchtoffen unb mit ber Sluffchrift „®ftaab'2auenen»©trahe"* bis jum
30. Slprit nächfthiu einjureichen.

S)le Roteltion bet Strafje im Tgiant ladrung ob Siefen»
îaftelë, auf eine ßänge oon 170 m unb mit einem Stoftenporan»
fctjiag pon gr.1900. Sfälan unb SBauporfchriften finb auf bem
tant. SBauamte in ©hur unb beim SBegmacher SEiefenlhat in SEiefen»
taftetö jur ©inficht aufgelegt. Offelten finb bi? ^utn 25. b. SRt§.
bem tant. SBaubepartement in ©hur einjureichen.

Site Rotteftion bet Strafte int Ssotfe Reiben. Soften»
ooran)d)tag 1500 gr. Sßtan unb SBauoorfdjtiften finb auf bem
SBureau be§ S3ejirt4ingenieur8 in 3Ianj jur ©inficht aufgelegt.
Offerten finb bis jum 25. b. 3Rt§. berft tant. SBaubepartement in
©hur einjuteidjen.

SlludiiUirung bet SMotjbauatbcitcu juttt SJcttbau bet
(gtiiieljungdanftalt ©rfjietd. ®ie bejügtichen Sptäne, SBorauä»
mape unb Sfebingungen tonnen bei ber Slnftaltäbireftion unb im
SBureau ber SBauficma 3oh- ©apre} u. ©ie. in ®aoo§ eingefepen
werben, ©chrifttiche Stngebote auf cin}etne oûer färntlicpe Diop»
bauarbeiten finb mit ber Sluffdjrift „Sieubau" bis ©nbe Slprit ein«
jureiepen an bie ®ireftion.

©rftcllnng bon brei (Sifternen oon 5—6 SReter ®iefe, nebft
©çhlammfammlern, intt. ©raben unb Segen ber Slbwaffertettungen
beim neuen ©chultjaufe SJÖülflittgctt Sßtäne, SBorauSmap unb
Uebernahm§bebingungen liegen auf ber @emeinbratätan}tei }ur
©infid)t offen, llebernahmäofferten finb fpätefienS am 26. Stprit
an Ijjerrn SBefpi, ffßräfibent ber SBautommiffion, fcprifttich ein}tt»
reichen.

SSstc Ofrb», tölaurcr» unb ginimeratbeitett füt bie geft»
bauten füt baS Rantonalftftütienfeft in Ölten. Sßtäne, SBe»

bingungen unb Slngebotformutare finb bei Strchitett Slrnolb non Strj
}ur ©inficht aufgelegt. Uebernahm§offerten finb bem SBautomitee
unter ber Stuffchrift „Stngebot für bie geftbauten für ba§ SEantonat»
fd)ü|enfeft 1897 in Ölten" ein}ureid)en bi§ }um 27. Slprit.

®ie SSiefetlegung bet ©rfjottetgruhc bet Süunetfecbaftn
unb Slnlage eine§ Sïanal§ }um Xputterfee }Wect§ ©rftettung einer
Sänbe für graept« unb Safticpiffe bei Sachen am ®ürrenmaft.
Offerten an Sierra Slmtênotar St. SBenger in ®pun bis }um 1. SRai.

$ie (Stftcllung bon ca. 150 m2 tparguetboben. Stnntel«
bung bi§ 15. SRai 1897 an Sfrauerei ©. Stoiber, (scpierS.

©rftcllung eincö ©iitetfdjuppenb in Reiben, fjätäne,
SBorauStnape über ©rb«, SRaurer», ©tetnpauer«, Limmer», ©epreiner»,
®ad)beder», ©tafer«, glafd)ner», ©cploffer« unb SRaterarbeiten nebft
SBauoorfcpriften liegen beim SBetriebScpef in Reiben jur ©infi^t
bereit, wofetbft auch weitere StuStunft erteilt wirb. Offerten finb
bis 1. SRai oerfeptoffen mit ber Sluffdjrift „©üterfepuppen §eiben"
bem SBetriebScpef ein}ufenben./

3>ie Söafferbnufonttttiifion bet ©enteinbe (Sglibau er-
öffnet Konturren} über bie far bie SluSfuhrung ber SEBnffetbet»
fotgungb» unb ^ftbtantenanlage nötigen Slrbeiten unb Siefe»

rangen unb jwar:
l! ©rfteDung eineS 300 ms eoentuett 400 mt SBaffer faffenben

dlefetOoitë unb }wei Dieferooir oon je 200 m» in ©erneut«
SBeton, fomptett armiert.

2. Sieferung unb Segen beS SeitungdnefteO in SRuffenröpren
oon 180 bis 70 mm Sichtweite, famt gormftücfen, ©epieber»
papnen unb $ftbtanten, in!t. ©rabarbeiten,

SeiftungSfäpige Bewerber woüen ihre oerfeptoffenen Offerten
mit ber Stuffcprift „©tngabe für bie SÏBafferoerforgung ©gtiSau"
bis 27. Slprit an 3- tpaufer, Sßräfibent, einfenben, wo in}wifchen
Sßtäne unb SBaubebingungeu jur ©infiept aufliegen unb wo bie

©ingabefotmulare bejogen werben tonnen.

3)le 9Kautct» unb 3immetatbetten ju jwei ©oppetwopn«
päufern an ber griebpofftrape SBintertpur. Offerten nimmt ent»

gegen St. Kircpgeftner, ©cpmieb, ®öfjfetb.

(Çlettrijitâtémert Rivtftuftet. StuSfüprung ber ©^reiner«,
©pengter«, ©cploffer», ©lafer' unb SDIaterarbeiten, fowie bie ©r«

fteltung ber SBetonarbeiten für bie gunbati.oncn ber ftRotoren unb
ber ©aferei, ferner bie StuSfüprung ber KanatifationS-Strbeiten.
Eingaben für bie Uebernapme biefer Slrbeiten beliebe man unter
ber Stuffcprift: „Offerten für ben SBau ber etettrifdjen ©entrale"
biS fpäteftenS ben 28. Stprit 1897 an ben Sfkäfibenten ber Kom»
miffion, ©. SBeitenmann, Diebattor, oerfeptoffen ein}ureicpen, wo
auch fämtticpe ffJtäne eingefepen unb bie für bie einjetnen Slrbeiten
in grage fommenben SBorauSmape, SBaubeftimmungen unb SBer«

tragSformulare be}ogen werben tonnen.
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Auf Frage 70. Liefere Stahlrechenzähne. I. U. Aebi, Ma-
fchinenfabrik, Burgdorf.

Auf Frage 71. Emil Steiner u. Cie,, mechan. Werkstätte in
Wiedikon-Zürich, wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 78. Steinpoliermaschinen mit Krastbetrieb erstellen
F. Benz u. Co. in Eberstadt-Darmstadt, Emil Offenbacher, Markt
Redwitz-Eger ze.

Auf Frage 73. Sie erhalten bei einem Wasserzulauf von
15—26 Liter per Minute eine Wasserkraft während 16 Stunden
von etwa i/z Pferdestärke. Wenn Sie das Reservoir größer machen
können, entsprechend mehr. Geeignete Motoren liefen I. I. Aeppli-
Trautvetker, Rapperswyl.

Auf Frage 73. Wenn per Minute 15 Lirer 18 Stunden bei
Tag und Nacht in ein Reservoir lausen, so muß es 16 Kubikmeter
Hohlraum haben und dieses Wasserquantum samt dem Zulauf, auf
6 Stunden oder 21,666 Sekunden Arbeitszeit verteilt, gibt per
Sekunde nicht ganz 1 Liter und mit 46 Fuß Gesäll verwertet ca.
i/s Pierdekraft.I l8

Auf Frage 73. Das Reservoir muß mindestens 36 in» groß
sein, d. h. wenigstens das Wasser von 24 Stunden fassen. Dann
erhalten <sie per Tag 6.7 bis 1 Pferdckraftstunde, also zu wenig
für Ihren Bedarf. I. U. Aebi, Maschinenfabrik, Burgdort.

Auf Frage 74. Nikl. Schwab, Äolzwarenfabrik, in Oberwyl
bei Büren a. A. liefert gewünschte Rechenstiele zum Preise von
Fr. 46.— per Hundert.

Auf Frage 7s. Wenden Sie sich an Henri Graf u. Co. in
Zürich I.

Auf Frage 75>. Diene Ihnen, daß ich einen Federhammer,
schon gebraucht, aber sehr gut erhalten, mit Vorgelege und einer
Reserveseder zu verkaufen habe. Alfred Egger, Aarwangen, Stat.
Langenthal.

Auf Frage 77. Franz Schuler in Brunnen ist Ersteller von
Sodbrunnen.

Auf Frage 78». Wenn Sie nur die Wassermenge des Re-
servoirs, 136 in», zur Verfügung haben, so können Sie bei 46 na

Fall während 16 Stunden etwa 1—IV, Pferdestärken oder während
2 Stunden 6—7 Pferdestärken benutzen. Haben Sie jedoch so viel
Wasser zur Verfügung, daß Sie die Röhren von 156 inin lichter
Weite immer voll halten können, also 64 in» per Stunde, so er-
halten Sie eine Wasserkraft von 6—7 Pferdestärken.

Auf Frage 781». Bei 46 in Gefälle brauchen Sie zur Er-
zielung von 4 Pferdestärken 36 rn» Wasser per Stunde. Solche
Anlagen liefert in tadelloser Ausführung I. I. Aeppli-Trautvetter,
Rapperswyl.

Auf Fragen 78» und It». Eine Pelton-Turbine braucht bei
46 ra Gefälle für 4 Pferdekräfte per Stunde 36 in» Wasser. Solche
Turbinen liefert mit Garantie für höchsten Nutz.ffekt und billig
I. U. Aebi, Maschinenfabrik, Burgdorf.

Aus Fragen 78» und k. Eine 4 Pferdekrast Turbine ver-
braucht bei 46 rn Gesäll per Sekunde 12 Liter, also in 1 Stunde
oder 3666 Sekunden 43 Kubikmeter Wasser und würde ein Reservoir
von 136 in» für 3 Stunden Arbeitszeit per Tag und Nacht zu-
sammen ausreichen, den permanenten Zufluß fur erwähnte Zeit
nicht eingerechnet, aber auch den Reibungsverlust in den Druckröyren
nicht abgezogen. L.

Auf Frage 80. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. U. Aebi, Maschinenfabrik, Burgdorf.

Aus Frage 81. Wenden Sie sich gest. an Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V.

Auf Frage 81. Bauholzkreissägen beziehen Sie am besten
bei Weber u. Müller in Brugg, welche Firma Ihnen die größt-
mögliche Garantie geben kann.

Auf Frage 81. Wenden Sie sich gest. an I. I. Aeppli-Traut-
Vetter in Rapperswyl, welcher Ausführung von Bauholzfraise und
Turbine zu civilsten Preisen übernimmt.

Auf Frage 81. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. U. Aebi, Maschinenfabrik, Burgdorf.

Auf Frage 83. Trockene Sägspäne zwischen zwei Breiter-
wänden von 16 om Zwischenraum isolieren gut gegen Kälte, aber
nicht gut gegen Schall, und setzen sich, wenn man sie nicht fest
einstampft. 3.

Auf Frage 81. Bauholzfraisen liesern mit Garantie Gebr.
Knecht, Maschinenfabrik, Zürich.

Auf Frage 87. Solide Wirtschaftsstühle und -Tische liefert
in allen Holzarten Jos. Wettach, Sohn, Baar (Zug). Illustrierte
Preisliste franko.

Auf Frage 87. Wirtschaftsmobiliar liefert Emil Baumann,
Horgen.

Auf Frage 87. Solide, praktische und zugleich auch elegante,
jedes Lokal zierende Wirtschaftsstühle liefern die Wiener Rohrstuhl-
fabriken. Fabriklager bei Bronner u. Cie., Spedition und Kom-
Mission, in Basel. ' '

Auf Frage 87. Wirtschaftsstühle und -Tische liefert solid und
billigst I. Schwcrzmann, mech. Schreinerei in Baar.

Auf Frage 87. Wirtschaftssessel und -Tische liefert als Spe-
zialität in verschiedenen Holzsorten und zu billigen Preisen Anton
Stoker, Schreiner und Sesselsabrikant, Baar (Zug).

Submisfions-Anzeiger.
Die 448 Meter lange Korrektion der v l Sektion der

Gstaad-Lanenen-Itrafte, veranschlagt auf Fr. 6539.36. Projekt
samt Bedingnisheft liegt auf dem Jngenieurbureau des 2. Bezirks
in Thun und ein Doppel-Voranschlag bei Bauführer Huzli am
Gstaad, welch letzterer die Baustelle vorweisen wird, zur Einsicht
auf. Angebote, in Prozenten unter oder über der Voranschlags-
summe ausgedrückt, sind der Baudirektion des Kantons Bern ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Gstaad-Lauenen-Straße" bis zum
36. April nächsthin einzureichen.

Die Korektion der Strafte im N^iant InckrunZ ob Tiefen-
kastels, auf eine Länge von 176 in und mit einem Kostenvvran-
schlag von Fr. 1966. Plan und Bauvorschriften sind aus dem
kant. Bauamte in Chur und beim Wegmacher Tiefenthal in Tiefen-
kastels zur Einsicht aufgelegt. Offerten sind bis zum 2b. d. Mts.
dem kant. Baudepartement in Chur einzureichen.

Die Korrektion der Strafte im Dorfe Peiden. Kosten-
voranfchlag 1566 Fr. Plan und Bauvorschriften sind aus dem
Bureau des Bezirksingenieurs in Jlanz zur Einsicht aufgelegt.
Offerten sind bis zum 25. d. Mis. dem kant. Baudepartement in
Chur einzureichen.

Ausführung der Rohbauarbeiteu zum Neubau der
Erziehungsanstalt Schiers. Die bezüglichen Pläne, Voraus-
matze und Bedingungen können bei der Anstaltsdirektion und im
Bureau der Baufirma Joh. Caprez u. Cie. in Davos eingesehen
werden. Schriftliche Angebote auf einzelne oder sämtliche Roh-
bauarbeiten sind mit der Aufschrift „Neubau" bis Ende April ein-
zureichen an die Direktion.

Erstellung von drei Cisterneu von 5—6 Meter Tiefe, nebst
Schlammsammlern, inkl. Graben und Legen der AbWasserleitungen
beim neuen Schulhause Wülflinge«. Pläne, Vorausmaß und
Uebernahmsbedingungen liegen auf der Gemeindratskanzlei zur
Einsicht offen. Uebernahmsofferten sind spätestens am 26. April
an Herrn Wespi, Präsident der Baukommission, schriftlich einzu-
reichen.

Die Erd-, Maurer- und Zimmerarbeiten für die Fest-
bauten für das Kantoualschützenfest in Ölten. Pläne, Be-
dingungen und Angeboljormulare sind bei Architekt Arnold von Arx
zur Einsicht ausgelegt. Uebernahmsofferten sind dem Baukomitee
unter der Aufschrift „Angebot für die Festbaulen für das Kantonal-
schützenscst 1397 in Ölten" einzureichen bis zum 27. April.

Die Tieferlegung der Schottergrube der Thunerseebah«
und Anlage eines Kanals zum Thunersee zwecks Erstellung einer
Lände für Fracht- und Lasftchiffe bei Lachen am Dürrenmast.
Offerten an Herrn Amlsnotar A. -Wenger in Thun bis zum 1. Mai.

Die Erstellung von ca. 1S0 m- Parquetboden. Anmel-
dung bis 15. Mai 1897 an Brauerei G. Kunder, schiers.

Erstellung eines Güterschuppens in Heide«. Pläne,
Vorausmaße über Erd-, Maurer-, Sternhauer«, Zimmer-, Schreiner-,
Dachdecker-, Glaser-, Flaschner-, Schlosser« und Malerarbeiten nebst
Bauvorschriften liegen beim Betriebschef in Heiden zur Einsicht
bereit, woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird. Offerten sind
bis 1. Mai verschlossen mit der Aufschrift „Güterschuppen Heiden"
dem Betriebschef einzusenden./

Die Wasserbaukommission der Gemeinde Eglisau er-
öffnet Konkurrenz über die fur die Ausführung der Wasscrver-
sorgungs- und Hydrantenanlage nötigen Arbeiten und Liefe-
rungen und zwar:

l) Erstellung eines 366 m» eventuell 466 rn» Wasser fassenden

Reservoirs und zwei Reservoir von je 266 m» in Cement-
Beton, komplett armiert.

2. Lieferung und Legen des Leitungsnetzes in Muffenröhren
von 186 bis 76 ram Lichtweite, samt Formstucken, Schieber-
Hahnen und Hydranten, inkl. Grabarbeiten.

Leistungsfähige Bewerber wollen ihre verschlossenen Offerten
mit der Aufschrist „Eingabe für die Wasserversorgung Eglisau"
bis 27. April an I. Hauser, Präsident, einsenden, wo inzwischen
Pläne und Baubedingungen zur Einsicht aufliegen und wo die

Eingabesormulare bezogen werden können.

Die Maurer- und Zimmerarbeiten zu zwei Doppelwohn-
Häusern an der Friedhofstraße Winterthur. Offerten nimmt ent-
gegen A. Kirchgeßner, Schmied, Tößseld.

Elektrizitätswerk Kirchuster. Ausführung der Schreiner-,
Spengler-, Schlosser-, Glaser- und Malerarbeiten, sowie die Er-
stellung der Betonarbeiten für die Fundationcn der Motoren und
der Gaserei, ferner die Ausführung der Kanalifations-Arbeiten.
Eingaben für die Uebernahme dieser Arbeiten beliebe man unter
der Ausschrift: „Offerten für den Bau der elektrischen Centrale"
bis spätestens den 28. April 1897 an den Präsidenten der Kom«
mission, E. Weilenmann, Redaktor, verschlossen einzureichen, wo
auch sämtliche Pläne eingesehen und die für die einzelnen Arbeiten
in Frage kommenden Vorausmaße, Baubestimmungen und Ver-
tragsformulare bezogen werden können.
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fßoftgebänbe Slarbcrg. SRohbau, wie ©ement«, Maurer»,
jjimmermanng», SDacbbecfer«, Spengler« unb ©blofferarbeiten. ®ie
fßläne liegen bei SBilf). Kodier, Slarberg, big 26. Slpril jur ©infibt
auf, wofelbft Offerten fbriftlib einzureiben finb.

iönrfiforreftion. ®ie auf gr. 29,807 oeranfblagte Korreftion
beg SSorblenbabeg ju ©nggiftein Wirb nobmalg jur Konfurrenz
auggefbrieben. Sßlan, SSoranftfjtag unb SBebingnigheft liegen beim
SSrä'fibenten ber Kammiffion, §rn. g. .gumfietn in ©nggifiein, jur
<£inficf)t auf. Uebemahmgoffexten in fprojenten über ober unter
bem SSoranfcblaggpreife finb bafelbft big jum 23. Slpril nädjfiijin
einzureiben.

$le gefomte ©d}rri»c«nrbeit, bie Söintcrfenftcr, bie
eichenen fRiemenböbett, bie Kerne« t=, Sterrßsjo» unb tUépfjalt»
pnefettböben, fowie bie Malerarbeiten für bag botanifcffe gnftitut
in Söafel. fjjläne unb ®ebig im §odjbaubureau bafelbft eingeben
unb Offerten an bag 93aubepartement big nabmittagg 2 Uhr beg
26. Slpril.

©«ab», 8Jlau«er» unb StehtIjnuerarbeitett für ein neueg
®epenbenjgebäube jum „Ktofterfiebten" SSafet. $läne im §ob»
baubureau bafelbft zu beziehen unb Offerten an bag SBaubeparte»
ment Söafel big nabmittagg 2 U||r beg 26. Slpril.

9Jlatt«e«=, Steinbutten, 3ttnmen, Scßecitte«», fßaclett»
Srf)Ioffer=, Spettglee», ©tpfee», SDlaler», £aftter= ttttb 2>ad)»
bcrfceorbcitcn fur ben Slufbau eineg zweiten ©tobeg unb für
ben Sleubau eineg Slbortgebäubeg beg ©bulljaufeg im öberborf
9JJüttdjCttbud)fee (Söern). ©efamtbaufumme gr. 28,000. Ißläne
jur ©infibt jeweilen Bon 12 big 3 Uïjr nabmittagg bei SSorfieijer
Ueberfaj unb Offerten an benfelben unter Sluffbrift „©bulhaug«
Slufbau Münbenbubfee" big 30. Slpril.

Lieferung eineê Leidjenttmgcnö für bie ©emeinbe fBßmpUj
(SBern;. Offerten, Wenn möglib mit geibnungen begleitet, an
Ißräfibent ©referai Marthaler in ber fRiebern bei Sümpliz big l.Mai.

ftJlngnjinbattte. ®ie ©rftellung eineg aug IBactfteinen auf»
geführten nnb mit §oljcement abgebeclten ©erätfchaftgmagazing
auf bem ©blabthaugareal ber ©emeinbe gfuterlateu witb zur
Konfurrenz auggefbrieben. f)3lan unb ®eotg en blanc liegen auf
bem Sureau Bon £>. Slebi, Sezirïg-Ingenieur, auf. Singebote finb
bafelbft big zum 24. Slpril einzureiben.

Straßenbau. 3m „©teinacler" bei Königgfetben finb auf
©raub beg Sebauunggplaneg zwei ©trafeen mit befonbern Slug»
münbunggftraffen anzulegen. fßlan, Saubefbrieb unb Sauoor»
fbriften tonnen beim gngenieur beg 2. Kreifeg in Sabeit einge»
fehen Werben. Slngebote nimmt big zum 25. Slpril 1897 entgegen
bie Slarg. Saubireftion.

$tè Stäfercigefcllfrfjaft Oettuil (SUjurgau) ift im galle, ihre
Säfcreigcbäubc unb Srf)tt>eittcftaUuttgctt zu erweitern unb er»

öffnet über bte h'ezu nötigen ©rb», ©ement«, Maurer» unb Limmer»
arbeiten nebft erforberlibem Material, im Kofienooranfblag oon
gr. 5000, freie Konturrenz, ©ingaben finb big zum 21. Slpril an
ben Slttuar ber ©efeüfbaft, §errn Ol. Sannwart z- Slume in Oet»
wil einzugeben, wofelbft inztnifben fJStan unb Saunorfbriften ein»
gefehen Werben tonnen. ®ie Slbfteigerung unb ©blufehanbtung
finbet Montag ben 26. Slpril, Bon nabmittagg 4 Uhr an, Z- Slume
in Detwil ftatt.

Stenouatiott ber fpfarrfitdjc «ttb ber Stapelte in gfrltf :
Maurer», gimmer» unb ©penglerarbeiten. SauDorfbriften finb
Beim fjkäfibenten ber Kirbenpflege aufgelegt, an ben bie ©ingaben
big ©onntag ben 25. Slpril, mittagg, einzureiben finb.

Straßenbau Jorgen. Sau ber gufaljrigftrafee Born Sergli
big zur ©tation Sorgen»Oberborf (Soranfblag für ©rbarbeiten
1441 gr., für ©hauffierunggarbeiten 1992 gr unb für Söhren«
boten te. 413 gr., zufammen 3846 gr.) fßläne, Soranfblag unb
Sebingungen liegen auf ber ©emeinbratgtanzlei zur ©infibt offen,
©ingaben finb Berfbloffen mit ber Sluffbrift „Strafeenbau Sorgen"
in Prozenten beg Soranfblageg auggebrüctt, big zum 27. Slpril
1897 an ben l|Mfibenten ber ©trafeentommiffion, Serra ©emeinbe»
rat ©. SBilb, einzureiben.

f0ttrgborf=2lfiutt=fößl)tt. Slugführung ber Unterbau», Ober«
bau« unb S"bbau«Slrbeiten, fowie bie Lieferung Bon hölzernen
Ouerfbwellen. ®ie Sergebung wirb feftiongmeife ober für bag
©anze nab Maßgabe beg ©tanbeg ber Sorbereitungen erfolgen.
Slane unb Sebingungen tönnen auf bem Saubureau (Serwaltungg«
gebäube ber ©mment'halbahn in Surgborf) täglich Bon 9—12 unb
2—5 Uhr eingefehen werben. Slngebote unter ber Sluffbrift „Sau«
eingäbe für bie Surgborf.®hun»Sahn" finb big fpätefieng ben 6. Mai
fbriftlib unb oerfiegelt ber ®ireftion ber Surgborf.®hun»Sahn in
Surgborf einzureiben.

Le conseil düdministratloa dn fonds de réserve
et de secours à Sfenchàtel, institué par la loi sur les
communes, met au concours les installations de lavabos,
de bains et de Water-Closets de l'Jhospice cantonal
des incurables à Perreux. On peut prendre connaissance
des plans et cahier des charges au bureau des travaux à
Perreux, et les offres devront être envoyées à l'architecte
cantonal à Neuchâtel, jusqu'au 30 Avril 1897 au plus tard.

SdjuUjattêbau Ut SReuollfdjttnl (Safellanbl. ©tb», Mauer«,
©teinfjauer« (©ranit unb Kunftftein in SBeton), ij'uraerarbeit
©ifenlieferung. ffßläne unb Saunorfbriften liegen big 1. Mai
näbfthin bei §errn ©emeinberat Slbam zum „iRöfjli" bahier zur
©infibt offen, ©ingaben finb ebenfaüg big 1. Mai a. c. abenbg
6 llfjr, fbriftlib unb Berfbloffen mit ber Sluffbrift „©bulhaug»
bau" an bie ©emeinbefanzlei SlUfbwil zu richten. Siugfunft er»
teilt aud) §err Sirbiteft ©enger in üieftal.

$ic Söertoaltttng îiet mccßatt. ©cibenftofftueberct aSitt«
tsrtljuf Beralforbiert in freier Konfurrenz zwo älugführung eineg
älnbaueg für SSorwerfe u. f. w. an bag ©tabliffement an ber
©eifelweibftrafje folgenbe Sauarbeiten : ©pengierarbeit, ®abbeder»
arbeit, enentuetl galzziegeüieferung (7500 ©tüd), ©bmiebarbeit,
©blofferarbeit, ©laferarbeit, 815 genfter, in brei Slbteilungen,
ebentueü ©laglieferung, Malerarbeit. ®ie SSertragggrunblagen
fiinnen im Sureau ber Sauleitung, Slrbiteft g. S3öfb, SroUftrafee
für. 36, eingefehen Werben. ®ie llebernahmgofferten finb in ©in»
heitgpreifen big zum 28. Slpril ber ®ire!tion ber meb- ©eiben»
ftoffweberei einzureiben.

jjiivrfjcriffljc ©eilftSUe fit« Suttsettfcattfe. gür bie am
galtigberg ob SESallt (Kt. gürib) zu erbauenbe §etlfiätte für
Sungenfranfe Werben folgenbe Sauarbeiten zur öffentlichen Kon»
furrenz auggefbrieben: ©rb», Maurer«, ©teinhauer«, 3'wmer»,
©pengier» unb ©bmiebearbeiten, fowie Lieferung eiferner Sailen
unb ©bieferbebabung. ^Släne unb SSoraugmap fönnen auf bem
S3ureau ber Herren gung unb SBribler, Slrbiteften, Ifllatanenftrafje,
SBintertpur, eingefehen werben unb finb Offerten Berfiegett unter
Sluffbrift „^Bauarbeiten für bag zürberifbe Sungenfanatorium"
fpatefteng big zum 30. Slpril b. g. an §rn. Kantongrat golj. S3aur,
SBaumeifter, fRiegbab«3ütib, ZU ribten.

ißa«ifueta«beit. ®ie $olizeigemeinbe ©unzwil (Suzern) be»

abfibtigt, in zwei ©buHjaufern cirfa 180 m^ ifäarquetböben er«

fteüen zu laffen. ®aherige llebernahmgofferten finb big 1. Mai
näbfthin bem §erra ©emeinberatgpräfibenten fbriftlib einzureiben.

gffl* ©cottteie«. gn ben ©emeinben SBrittnau, ©trengelbab
unb Slorbemwalb, Kt. Slargau, mit einem gläbeninhalte Bon ca.
2600 ha., ift bie KatafterBermeffung burbzuführen. Sermeffungg»
Berträge unb SSorfbriften fönnen in ber ©emeinbefanzlei SBrittnau
eingefehen werben. Offerten, für jebe ©emeinbe getrennt, finb big
25. Slpril näbfihin Berfbloffen mit ber Sluffbrift: ,,58ermeffungg«
werf" ber' SlmtgfteUe einzureiben. ®ie Slugführung wirb nur
einem Uebernehmer Überträgen.

SSoffcsbctforgitttg Sattitt (©ngabin). ©ämtlibe Slrbeiten
unb Lieferungen zur Slnlage einer SBaffernerforgung, beftehenb aug :

Oueüeufaffung, ©rfteüung Bon Örunnenftube, IReferBoir, Steingut»
leitung (1900 Meter Länge) unb ®rucfleitung mit §t)branten.
fpiane unb ipflibtenheft liegen beim SBorftanb zur ©infibt auf,
wofelbft Offerteneingaben big fpatefteng ben 1. Mai einzureiben finb.

2>ie Lieferung unît ©rßeffung her Kifenfouffruftion fß«
tien 3Iuëban beö ©tabtftaubgitai fn 3'teid). ©rforberlib finb
cirfa :

13.8 ton gewalzte I Sräger.
21,4 „ genietete Konftruftiongeifen unb Sluflagerplatten.
21,7 „ gorecbelag.
212 laufenbe Meter ©ujjgelänber.

Slugfüljrunggpläne, SSoraugmafe unb Sebingungen liegen auf
bem ®iefbauamt (a. graumünfterfbulhaug), 3mer Sir. 12, zur
.©infibt auf, llebernahmgofferten finb unter ber Sluffchrift ,,®ifen«
fonftruftion für ben ©tabtöaugquai" big zum 10. Mai, abenbg
6 Uhr, an ben SBauBorftanb I, §errn Stabtrat ©üß in 3urtb,
einzufenben.

Sßetffßic&cne med}. $@eefftätten, med), ©djreittcrciett,
3imme«gef(ßäfte «nb ©ägcgefd)5fte be« Cftfdjmcij würben
im Monat ganuar Bon einem ©efbäftgreifenben, ber für bag §aug
gof)tt 3)«ebon in 0ßefßelb (Snglanb) reifte, befubt, unb erfuben
wir um gütige Slamengangabe fämtliber SefteHer an bie Dlcbaftion
biefer Qeitung mit gefl. Slngabe, ob bie Lieferung ber münbliben
Sefteüung entfprebenb auggeführt worben fei. gugleib erfuben
wir allfä'llige ©efbäfte, bie fbon früher mit biefer girma Berfehrt,
um Mitteilung, ob nibt aub Mehrlieferung ftattgefunben.

9Reß«c«e ftllciftcr itt be« Cftfrfimeij.

IffâhsStkkelbcraer
« -Ingenieur

,'Basel, Leonhardstr:34.
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Postgebände Aarberg. Rohbau, wie Cement-, Maurer-,
Zimmermanns-, Dachdecker-, Spengler- und Schlosserarbeiten. Die
Pläne liegen bei Wilh. Kohler, Aarberg, bis 26. April zur Einsicht
auf, woselbst Offerten schriftlich einzureichen sind.

Bachkorrektion. Die auf Fr. 29.867 veranschlagte Korrektion
des Worblenbaàes zu Enggistein wird nochmals zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Plan, Voranschlag und Bedingnisheit liegen beim
Präsidenten der Kommission, Hrn. F. Zumstein in Enggistein, zur
Einsicht auf. Uebernahmsoffeiten in Prozenten über oder unter
dem Voränschlagspreise sind daselbst bis zum 23. April nächsthin
einzureichen.

Die gesamte Schreinerarbeit, die Winterfenster, die
eichenen RiemeubSden, die Cement-, Terrazzo- und Asphalt-
Parkettböden, sowie die Malerarbeiten für das botanische Institut
in Basel. Pläne und Devis im Hochbaubureau daselbst einzusehen
und Offerten an das Baudepartement bis nachmittags 2 Uhr des
26. April.

Grab-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für ein neues
Dependenzgebäude zum „Klostersiechten" Basel. Pläne im Hoch-
baubureau daselbst zu beziehen und Offerten an das Baudeparte-
ment Basel bis nachmittags 2 Uhr des 26. April.

Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner-, Parkett-
Schloffer-, Spengler-, Gipser-, Maler-, Hafner- und Dach-
deckerarbeiten fur den Aufbau eines zweiten Stockes und für
den Neubau eines Abortgebäudes des Schulhauses im Oberdorf
Münchenbnchsce lBern). Gesamtbausumme Fr. 28,666. Pläne
zur Einsicht jeweilen von 12 bis 3 Uhr nachmittags bei Vorsteher
Uebersax und Offerten an denselben unter Aufschrift „Schulhaus-
Aufbau Münchenbuchsee" bis 36. April.

Lieferung eines Leichenwagens für die Gemeinde Biimpliz
(Bern). Offenen, wenn möglich mit Zeichnungen begleitet, an
Präsident Großrat Marthaler in der Riedern bei Bümpliz bis I.Mai.

Magaziubaute. Die Erstellung eines aus Backsteinen auf-
geführten und mit Holzcement abgedeckten Gerätschaftsmagazins
aus dem Schlachthausareal der Gemeinde Juterlaken wiid zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Plan und Devis sn blaue liegen auf
dem Bureau von H. Aebi, Bezirks-Ingenieur, auf. Angebote sind
daselbst bis zum 24. April einzureichen.

Straffenbau. Im „Steinacker" bei Königsfelden ffnd auf
Grund des Bebauungsplanes zwei Straßen mit besondern Aus-
mündungsstraßen anzulegen. Plan, Baubeschrieb und Bauvor-
schriften können beim Ingenieur des 2. Kreises in Baden einge-
sehen werden. Angebote nimmt bis zum 2b. April 1897 entgegen
die Aarg. Baudirektion.

Die Käsereigesellschaft Oetwil (Thurgau) ist im Falle, ihre
Käsereigcbäube und Schweinestallnngen zu erweitern und er-
öffnet über die hiezu nötigen Erd-, Cement-, Maurer- und Zimmer-
arbeiten nebst erforderlichem Material, im Kostenvoranschlag von
Fr. 5666, freie Konkurrenz. Eingaben sind bis zum 21. April an
den Aktuar der Gesellschaft, Herrn R. Bannwart z. Blume in Oet-
wil einzugeben, woselbst inzwischen Plan und Bauvorschriften ein-
gesehen werden können. Die Absteigerung und Schlußhandlung
findet Montag den 26. April, von nachmittags 4 Uhr an, z. Blume
in Oetwil statt.

Renovation der Pfarrkirche und der Kapelle in Frick:
Maurer-, Zimmer- und Spenglerarbeiten. Bauvorschritten sind
beim Präsidenten der Kirchenpflege aufgelegt, an den die Eingaben
bis Sonnlag den 25. April, mittags, einzureichen sind.

Straffenbau Horgen. Bau der Zufahrtsstraße vom Bergli
bis zur Station Horgen-Oberdorf (Voranschlag für Erdarbeilen
1441 Fr., für Chaussierungsarbeiten l992 Fr und für Röhren-
dolen w. 413 Fr., zusammen 3846 Fr.) Pläne, Voranschlag und
Bedingungen liegen auf der Gemeindratskanzlei zur Einsicht offen.
Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Straßenbau Horgen"
in Prozenten des Voranschlages ausgedrückt, bis zum 27. April
1897 an den Präsidenten der Straßenkommission, Herrn Gemeinde-
rat G. Wild, einzureichen.

Burgdorf-Thun-Bahn. Ausführung der Unterbau-, Ober-
bau- und Hochbau-Arbeiten, sowie die Lieferung von hölzernen
Querschwellen. Die Vergebung wird sektionsweise oder für das
Ganze nach Maßgabe des Standes der Vorbereitungen erfolgen.
Pläne und Bedingungen können auf dem Baubureau (Berwaltungs-
gebäude der Emmenthalbahn in Burgdorf) täglich von 9—12 und
2—S Uhr eingesehen werden. Angebote unter der Ausschrift „Bau-
eingäbe für die Burgdorf-Thun-Bahn" sind bis spätestens den 6. Mai
schriftlich und versiegelt der Direktion der Burgdorf-Thun-Bahn in
Burgdorf einzureichen.

I,« «»«««ill âZ^«tn,jaiotr»ti<»i, Sa r«uàl» «Iv rvserv«
«t »I« »«««uro à IVvucliîltsI, institué par Is. loi sur lss
conaranuss, inst au concours los installations às lavad«»,
às Iialiio st às <1« l'àosptvs <î»ut<»ii»1
àss incurables à ?srrsux. On psut prsnàrs connaissancs
ciss plans st cabisr àss cbarZss au bureau àss travaux à
?srrsux, st Iss oârss àsvront strs snvoz-sss à l'arcbitscts
cantonal à blsucdâtsl, jusqu'au 36 ávril 1397 au plus tarà.

Schulhausbau i« Neuallschwil (Basellandl. Erd-, Mauer-,
Steinhauer- (Granit und Kunststein in Beton), Zimmerarbeit und
Eisenlieferung. Pläne und Bauvorschriften liegen bis 1. Mai
nächsthin bei Herrn Gemeinderat Adam zum „Rößli" dahier zur
Einsicht offen. Eingaben sind ebenfalls bis 1. Mai a. c. abends
6 Uhr, schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Schulhaus-
bau" an die Gemeindekanzlei Allschwil zu richten. Auskunft er-
teilt auch Herr Architekt Wenger in Liestal.

Die Verwaltung der mecha«. Seidenstoffweberei Wiu-
terthur verakkordiert in freier Konkurrenz zur Ausführung eines
Anbaues für Vorwerke u. s. w. an das Etablissement an der
Geiselweidstraße folgende Bauarbeiten: Spengierarbeit, Dachdecker-
arbeit, eventuell Falzziegellieferung (7566 Stück), Schmiedarbeit,
Schlosserarbeit, Glaserarbeit, 815 ins Fenster, in drei Abteilungen,
eventuell Glaslieferung, Malerarbeit. Die Vertragsgrundlagen
können im Bureau der Bauleitung, Architekt I. Bösch, Trollstraße
Nr. 36, eingesehen werden. Die Uebernahmsofferten sind in Ein-
heitspreisen bis zum 28. April der Direktion der mech. Seiden-
stoffweberei einzureichen.

Ziircherische Heilstätte für Lungenkranke. Für die am
Faltigberg ob Wald (Kt. Zürich) zu erbauende Heilstätte für
Lungenkranke werden folgende Bauarbeiten zur öffentlichen Kon-
kurrenz ausgeschrieben: Erd-, Maurer«, Steinhauer-, Zimmer-,
Spengler- und Schmiedearbeiten, sowie Lieferung eiserner Balken
und Schieserbedachung. Pläne und Vorausmaß können auf dem
Bureau der Herren Jung und Bridler. Architekten, Platanenstraße,
Winterthur, eingesehen werden und sind Offerten versiegelt unter
Aufschrist „Bauarbeiten für das ziircherische Lungensanatorium"
spätestens bis zum 36. April d, I. an Hrn. Kantonsrat Joh. Baur,
Baumeister, Riesbach-Zürich, zu richten.

Parguetarbeit. Die Polizeigemeinde Gunzwil (Luzern) be-
absichtigt, in zwei Schulhäusern cirka 186 va2 Parquetböden er-
stellen zu lassen. Daherige Uebernahmsofferten sind bis 1. Mai
nächsthin dem Herrn Gemeinderatspräsioenten schriftlich einzureichen.

Für Geometer. In den Gemeinden Brittnau, Strengelbach
und Vordemwald, Kt. Aargau, mit einem Flächeninhalte von ca.
2666 ba., ist die Katastervermessung durchzuführen. Vermeffungs-
Verträge und Vorschriften können in der Gemeindekanzlei Brittnau
eingesehen werden. Offerten, für jede Gemeinde gelrennt, sind bis
25. April nächsthin verschlossen mit der Aufschrift: „Vermeffungs-
werk" der" Amtsstelle einzureichen. Die Ausführung wird nur
einem Uebernehmer übertragen.

Wasserversorgung Lavin (Engadin). Sämtliche Arbeiten
und Lieferungen zur Anlage einer Wasserversorgung, bestehend aus :

Quellenfassung, Erstellung von Brunnenstube, Reservoir, Steingut-
leitung (1966 Meter Länge) und Druckleitung mit Hpdranten.
Pläne und Pflichtenheft liegen beim Vorstand zur Einsicht auf,
woselbst Offerteneingaben bis spätestens den 1, Mai einzureichen sind.

Die Lieferung und Erstellung der Eisenkouftruktion für
den Ausbau des Stadthausquai in Zürich. Erforderlich sind
cirka:

13.g ton gewalzte I Träger.
21,4 „ genietete Konstruktionseisen und Auflagerplatten.
21,7 „ Zore-belag
212 laufende Meter Gußgeländer.

Ausführungspläne, Vorausmaß und Bedingungen liegen auf
dem Tiesbauamt (a, Fraumünsterschulhaus), Zimmer Nr. 12, zur
Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind unter der Aufschrift „Eisen-
konstruktion für den Stadthausquai" bis zum 16. Mai, abends
6 Uhr, an den Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß in Zürich,
einzusenden.

Aufruf.
Verschiedene mech. Werkstätten, mech. Schreinereien,

Zimmergeschäfte uud Sägegeschäfte der Ostschweiz wurden
rm Monat Januar von einem Geschäftsreisenden, der für das Haus
Joh« Drevon in Sheffield (England) reiste, besucht, und ersuchen
wir um gütige Namensangabe sämtlicher Besteller an die Redaktion
dieser Zeitung mit gefl. Angabe, ob die Lieferung der mündlichen
Bestellung entsprechend ausgeführt worden sei. Zugleich ersuchen
wir allfällige Geschäfte, die schon früher mit dieser Firma verkehrt,
um Mitteilung, ob nicht auch Mehrlieferung stattgesunden.

Mehrere Meister in der Ostschweiz.

WmsàkàiMU?à> Ingenieur ^
iemhzi'àZì
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